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Herren 2. Kreisklasse

TTV 1967 Weißenbach : TSV 06 Brandenf.Nesselröden III 
Donnerstag, 18.04.2024, 20:00 Uhr

TTV 1967 Weißenbach gegen TSV 06 Brandenf.Nesselröden 
III 4:6

Im Spiel der Herren 2. Kreisklasse traf der TTV 1967 Weißenbach am vergangenen Donnerstag im
17. Saisonspiel auf den TSV 06 Brandenf.Nesselröden III. Die Gäste entführten bei diesem eng
zugehenden Spiel beim 6:4 beide Punkte. Den Siegpunkt für seine Mannschaft erzielte Leon Hartig,
mit dem Einzelerfolg zum sechsten Zähler für das Team.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Bohnwagner / Börner war
für Stöber / Faßhauer letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Zwei
Sätze lang fanden Brandt / Stöber gegen Krug / Hartig das richtige Mittel, bevor ihre Kontrahenten
sich umstellten und das Spiel doch noch mit 11:13, 3:11, 11:7, 11:3, 11:9 gewannen. Wie
ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz ausging. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Bernd Börner zunächst nicht gut
aus, so gewann Harald Stöber im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie.
Lange umkämpft war nachfolgend das Match zwischen Holger Faßhauer und Marcel Bohnwagner,
bevor sich der Gastspieler mit 11:6, 7:11, 12:10, 9:11, 10:12 durchsetzte und Bohnwagner seine
Favoritenrolle somit bestätigen konnte. Das war nichts für schwache Nerven. Extrem ausgeglichen
war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Bohnwagner endete. Kurze Zeit
später ging es beim Stand von 1:3 weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Einen
umkämpften Erfolg feierte Helmut Brandt beim 11:6, 9:11, 6:11, 14:12, 11:9 gegen Leon Hartig, mit
dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften
Satzes, den Brandt mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Siegmar Stöber über die 1:3-
Niederlage gegen Karsten Krug hinweggetröstet werden musste. Beim Stand von 2:4 gingen die
Spitzenspieler des TTV 1967 Weißenbach und des TSV 06 Brandenf.Nesselröden III in die Box.
Lange mit Marcel Bohnwagner kämpfen musste Harald Stöber, bis er seinen Kontrahenten mit 11:9,
9:11, 11:4, 5:11, 11:9 niedergerungen hatte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
für Stöber zu Ende ging. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Holger Faßhauer eine Vier-
Satz-Niederlage gegen Bernd Börner kassierte. Nach diesem Einzel steht Faßhauer somit bei 17
Siegen und 15 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Börner ein 18:16
ausweist. Eher wenig Gegenwehr bekam Helmut Brandt anschließend beim 3:0 von Karsten Krug.
Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Brandt nun bei 20:8, während Krug
bislang 12 Siege und 17 Niederlagen zu verzeichnen hat. Der letzte Zwischenstand vor dem
kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: TTV 1967 Weißenbach 4 Punkte, TSV 06 Brandenf.
Nesselröden III 5 Punkte. Nicht so gut lief es für Siegmar Stöber bei seinem 0:3 gegen Leon Hartig.
Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der TTV 1967 Weißenbach nun ein Punktekonto von 17:17 Punkten
auf, während der TSV 06 Brandenf.Nesselröden III vor dem nächsten Spiel, das am 25.04.2024
gegen den TTC 1962 Albungen IV ansteht, 16:18 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des
TTV 1967 Weißenbach bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 25.04.2024 gegen den TSV
1869 Herleshausen II.
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 Statistik:
 TTV 1967 Weißenbach

Doppel: Stöber / Faßhauer 0:1, Brandt / Stöber 0:1 
Einzel: H. Stöber 2:0, H. Faßhauer 0:2, H. Brandt 2:0, S. Stöber 0:2 

 TSV 06 Brandenf.Nesselröden III
Doppel: Bohnwagner / Börner 1:0, Krug / Hartig 1:0 
Einzel: M. Bohnwagner 1:1, B. Börner 1:1, K. Krug 1:1, L. Hartig 1:1


